
Ausgabe Nr. 08  –  26. Juli 2024www.stefanskirche.ch

(Zu) hohe Ziele setzen?
Fredy Flückiger, Sozialdiakon  I  Während ich diesen Text schreibe, ist die 
Fussball-Europameisterschaft in vollem Gang. Nachdem Italien im Jahr 
2020 Europameister wurde, erlitten sie dieses Jahr einen herben Untergang. 

Stefanskirche 
aktuell

Z
H

 z
04

7

Hoffnungen, dass „wir“ England 
besiegen könnten, haben sich zer-
schlagen. War es ein zu hohes Ziel, 
die Schweiz als Europameister?

Im November wählt die USA einen 
neuen Präsidenten. Ich liebe alte 
Menschen! Es ist aber kein Geheim-
nis, dass die Leistungsfähigkeit in 
allen Bereichen im Alter abnimmt. 
Ist es angebracht, mit 80 Jahren Prä-
sident der USA werden zu wollen?

Ich habe einen Freund, der gesund-
heitlich ziemlich angeschlagen ist. 
Dadurch klappt beruflich vieles 
nicht. Und wenn er eine schlechte 
Phase hat, ist sein Spruch: „Man 
sollte mich notschlachten.“ In die-

sen Momenten hat er keine Ziele 
mehr.

Was sind realistische Ziele für mich? 
Es lohnt sich, sich dieser Frage zu 
stellen und einiges dafür zu investie-
ren, nach der Antwort zu suchen. 
Und das für jeden neuen Lebensab-
schnitt wieder von Neuem. Es lebt 
sich sinnvoller, ausgeglichener und 
fröhlicher, wenn ich mit realistischen 
Zielen unterwegs bin. Um realisti-
sche Ziele für mich zu setzen, könnte 
zum Beispiel eine Pilgerzeit hilfreich 
sein (siehe letzte Ausgabe) oder eine 
Beratung. Oder im kirchlichen Um-
feld ein „Gartengespräch“ (Seite 7).

Sehr erstaunlich für mich ist, dass 

Jesus mit seinen Jüngern, den zwölf 
ruchlosen Männern und einigen 
Frauen, das Reich Gottes zu bauen 
begann. Und jetzt will er es mit uns 
weiterbauen. Kein bescheidenes 
Ziel! Das beinhaltet in erster Linie, 
dass wir uns von ihm umgestalten 
lassen, dass er unser verhärtetes 
Herz weich macht (siehe Die Bibel, 
Jeremia 31,33). Und dann wird es 
keinen Schmerz, kein Leid und kei-
ne Trauer mehr geben (Offg. 21,4).  
Ist das ein realistisches Ziel? Wenn 
ich es selbst erreichen müsste: Nein, 
bei weitem überhöht! Aber für die 
ganze Christenheit – und Jesus mit-
ten unter uns – werden wir das Ziel 
erreichen! Das Reich Gottes wächst 
und kommt!

Quelle: Beni Bucher

Wir freuen uns auf die gemein-
samen Mittagessen während 
der Schulsommerferien 2024, 
jeweils nach dem Gottesdienst 
um ca. 12.00h. Jeden Sonntag 
kocht ein anderes Team. Die 
Sommerpicknicks sind eine 
ideale Gelegenheit, um Bezie-
hungen zu knüpfen oder zu ver-
tiefen. Der Erlös der Kosten von 
CHF 8.- pro Person (CHF 4.- 
für Kinder) sowie die jeweilige 
Kollekte werden an verschiede-
ne Projekte gespendet. Mit den 
Mittagessen unterstützen wir 
folgende Werke:
28. Juli: Sri Lanka
4. August: OM
11. August: Osthilfe
18. August: Villa YoYo
Roger Föhn, Sigrist
PS Impressionen zum ersten 
Sommerpicknick auf Seite 4.

Sommerpicknicks
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Gottesdienste und Spiritualität

Gottesdienste

Geborgenheit vs. Einengen

Unsere Gottesdienste sollen ein 
Zeichen dafür sein, dass der christ-
liche Glaube zu einer lebendigen 
und inspirierenden Gemeinschaft 
einlädt. Gemeinsam wollen wir un-
terwegs sein auch als Menschen 
unterschiedlicher Generationen, 
Vorlieben und Hintergründe: Und 
so enthalten unsere Gottesdienste 
traditionelle und moderne Elemen-
te. Für Familien bieten wir parallel 
meist eine Kinderhüte an. Vom 
Kindergartenalter an laden wir die 
Kinder zum kidsCONNECT ein 
und ab der 6. Klasse zum teens-
CONNECT. Und weil die Kinder 

ab Kindergartenalter bis zur Pre-
digt im Gottesdienst sind, singen 
wir dort auch Kinderlieder. In den 
Schulferien finden kidsCONNECT 
und teensCONNECT nur am je-
weils letzten Sonntag statt.

Gebet vor dem Gottesdienst
Vor den Sonntags- und Feiertags-
gottesdiensten sind alle eingela-
den, sich im Gebet vor dem Gottes-
dienst darauf einzustimmen und 
für den Gottesdienst zu beten. Inte-
ressierte treffen sich von 9.30h-
9.45h im Sitzungszimmer.
Pfr. Franco Sorbara-Frech

Der Wunsch, verbunden zu sein, 
steckt tief in uns drin, lässt uns 
aber auch scheitern und wird durch 
uns selbst oft in Frage gestellt. Ver-
bundensein schafft Geborgenheit 
und Sicherheit, Ergänzung und Er-
weiterung. Verbundenseinkann 
aber auch einengen, blockieren und 
verhindern. In unserer individuali-
sierten Welt stehen die beiden Pole 
des Verbundenseinsim ständigen 
Kampf. Wie bei einem Seilziehen 
zieht es uns mal auf die eine, mal 
auf die andere Seite. Da schon bei 
alltäglichen Themen auffallend oft 
die Seite der Unabhängigkeit über-
hand hat, wird die Botschaft des 
christlichen Glaubens auch immer 
wieder als einengend empfunden. 
Denn diese Botschaft redet von 
Gott, der sich mit uns verbinden 

Quelle: Dania Wippermann

Gottesdienste im August

Gerne mache ich an dieser Stelle 
darauf aufmerksam, dass wir ein-
mal im Monat das Abendmahl in 
unsere Gottesdienste integrieren. 
Das nächste Mal wird am 11. Au-
gust sein. Feiern wir Abendmahl, 
ist uns versprochen, dass Gott uns 
ganz besonders nahekommt. Er 
will Teil von uns sein und uns mit 
dem versorgen, was wir benötigen.

Am 18. August, also am letzten 
Sonntag der Sommerferien, laden 
wir zu einem bunten Gottesdienst 
zum Schuljahresbeginn ein, der 

alle Generationen in den Herbst hi-
neinnimmt. Wir freuen uns auf den 
Segen, den Gott uns besonders für 
Neuanfänge zusprechen will und 
der nicht nur Kindern und Jugend-
lichen gilt, sondern auch Erwach-
senen. Gleichzeitig bekommen wir 
einen kleinen Einblick in die dann 
zurückliegende Kinderferienwo-
che. Im Anschluss findet ein multi-
kulturelles Sommerpicknick kom-
biniert mit Après-Chile und der 
Möglichkeit zur Besichtigung des 
Coworking Space statt.
Ihr Pfr. Franco Sorbara-Frech

will. Er will es so sehr, dass er so-
gar Mensch wurde, so sehr, dass er 
alles Böse an sich rangelassen hat, 
so sehr, dass die Fesseln des Bösen 
an Ostern demonstrativ zerrissen 
wurden und er sich nun durch sei-
nen Geist mit uns verbunden will, 
damit unsere menschlichen Ver-
bindungen von Gnade, Barmher-
zigkeit, Freiheit und Liebe durch-
drungen sind. Unser Jahresthema 
lädt dazu ein, auf eine innere Reise 
mitzugehen, die die Kraft hat, dem 
Mythos „Glaube und Gott engen 
ein“ entgegenzutreten. Sie kann 
der Botschaft der Bibel neue 
Strahlkraft geben: Wenn wir uns 
mit Gott verbinden lassen, werden 
wir und unsere Verbindungen ge-
segnet.
Pfr. Franco Sorbara-Frech

Stundgebet

Dienstag, 6. August, 20.00-21.00h
Stefanshof, COFFEE&DEEDS
Wir kommen zusammen, um eine 
Stunde lang zu beten. Wir beten 
Gott mit Liedern an. Wir sind ge-
meinsam still vor Gott. Und wir 
beten für das Quartier, die Kirch-

gemeinde, das COFFEE&DEEDS 
und anderes, was uns aufs Herz ge-
legt wird. Anschliessend gemütli-
ches Beisammensein im COFFEE-
&DEEDS.
Stefan Girsberger, Franco Sorbara, 
Madleina Signer

Interessiert an einem Hauskreis?

Hauskreise sind kleinere Gruppen 
zwischen ca. 4-10 Personen, die 
sich regelmässig zu Austausch, Bi-
bellesen, Gebet und Gemeinschaft 
in einem Zuhause treffen. Möchten 
Sie bei so einer Gruppe dabei sein? 
Oder wünschen Sie sich für Ihren 
bestehenden Hauskreis Zuwachs? 
Wollten Sie schon immer mal mehr 
über diese kleinen Gruppen erfah-
ren? Dann sind Sie herzlich will-
kommen!

Am Sonntag 3. November findet 
anschliessend an den Gottesdienst 
ein Connect Group-Treffen statt. 

Die Connect Group-Treffen sind 
für alle, die gerne einen Hauskreis 
besuchen wollen oder einfach neu-
gierig sind. Es ist ein Raum für Be-
gegnungen, um sich kennenzuler-
nen und sich auszutauschen.

Datum: Sonntag, 3. November 
2024, 11.30h, Coworking Space 
„Colabora“ (S.3) Stefanskirche.
Es ist keine Anmeldung nötig.
Kontakt: Sonja Sorbara,
sonja.sorbara@stefanskirche.ch,
079 659 35 15
Sonja Sorbara, Beauftragte für 
Hauskreise
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Neubauprojekt Stefansviertel

Coworking Space nimmt Gestalt an

Colabora heisst zusammen zu ar-
beiten und zu beten. Colabora 
heisst, aus guten Quellen zu leben 
und durch die Arbeit gute Früchte 
reifen zu lassen. Colabora ist ein 
Ort der gesunden und geisterfüll-
ten Arbeitskultur mitten im Quar-
tier Hirzenbach. Colabora ist der 
neue Coworking Space der Kirch-
gemeinde Hirzenbach.

Teilprojekt aus dem Stefansviertel
Das Stefansviertel soll auch wäh-
rend der Woche tagsüberbelebt 
sein. Darum ist Arbeit und Freizeit 
einer der vier Nutzungsbereiche im 
Stefansviertel. Auch wenn die Um-
setzung des Projektes Stefansvier-
tels mit dem Entwurf Maya nach 
wie vor mit finanziellen Herausfor-
derungen konfrontiert ist, können 
und wollen wir bereits heute die 
Vision mehr und mehr zum Leben 
erwecken. Im Rahmen eines Test-
verfahrens einer neuen Nutzung 
des Stefansviertels haben wir das 
Sekretariat zu einem Coworking 
Space umgewandelt. Dieser 
Coworking Space heisst Colabora 
und ist offen für Büromenschen aus 
dem Quartier. Gemeinschaftliche 
und spirituelle Zeiten entstehen auf 
Initiative der Community und sind 
stets freiwillig.

Freiwillige gestalten
Das Teilprojekt Colabora wird von 
einem kleinen Team der Kirchge-
meinde geleitet. Auch dank über 
100 Stunden Engagement von ca. 
15 Freiwilligen konnte das Sekre-
tariat zu einem attraktiven Arbeits-
ort umgewandelt werden. Wände 
wurden gestrichen, Stühle ausein-
andergeschraubt, Möbel gezim-
mert, Pflanzen umgetopft, Auto-
transporte für alte und neue Möbel 
durchgeführt und schliesslich eini-
ges an Hirnschmalz in Konzept 
und Gestaltung aufgewendet. Auch 
die Master’s Commission der lan-
deskirchlichen Gemeinschaft Jahu 
hat uns tatkräftig unterstützt. An 
dieser Stelle gilt der Dank allen 
Engagierten für ihren Beitrag!

Professionelle Infrastruktur
Entstanden sind im ehemaligen Se-
kretariat sechs voll ausgestattete, 
flexibel nutzbare Arbeitsplätze mit 
Docking Stations und Doppelbild-
schirmen sowie weitere zehn Ar-
beitsplätze für die Nutzung mit 
persönlichen Laptops. Die Sitzecke 
auf der Plattform (ein Upcycling 
aus den vorherigen Sitzungsti-
schen) rundet die Vielfalt der Ar-
beitsmöglichkeiten ab. Dank der 
Möbelrochade im Haus wurden 
auch der Druckerraum sowie zwei 
Jokerzimmer für Fokusarbeiten 
und Besprechungen mit passenden 
Möbeln ausgestattet. Diese Aus-
weichmöglichkeiten sind wichtig, 
um im Hauptraum stets eine ruhige 
Atmosphäre zu gewähren und da-
durch eine gute Konzentration zu 
fördern.

Start im September 2024
Im nächsten Stefanskirche aktuell 
berichten wir über das Betriebs-
konzept von Colabora und die 
möglichen Abo-Modelle für inter-
essierte Coworker. Bereits heute 
sind Mitarbeitende und Externe im 
Space tätig. Neue Coworker sind 
bereits heute willkommen. Am 1. 
September 2024 werden wir in den 
regulären Coworking-Betrieb 
wechseln. Am Sonntag, 18. August 
2024 nach dem Gottesdienst füh-
ren wir einen Tag der Offenen Tür 
durch. Sie sind herzlich willkom-
men, hereinzuschauen. Bei Interes-
se melden Sie sich gerne an zum 
Colabora-Newsletter unter www.
stefanskirche.ch/colabora an. Dort 
gibt’s auch eine Bildergalerie zur 
Entstehung. Mögen die Früchte un-
serer Arbeit Gott Ehre geben.
Stefan Girsberger, Hauptnutzerver-
treter Stefansviertel

Quelle: Stefan Girsberger
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Am 1. August wird „zäme zmör-
geled“. Gemeinsam feiern wir den 
Nationalfeiertag der Schweiz und 
geniessen einen Brunch auf unse-
rer Terrasse. Es gibt ein feines Buf-
fet mit hausgemachtem Bircher-
müesli, Fleisch, Käse, Eier, Gipfeli, 
Brötli und mehr. Brunch und 
Heissgetränke à discrétion. Lade 
deine Freunde und Familie ein und 
geniesse diese Momente der freu-
digen Gemeinschaft!

Melde dich an, die Platzzahl ist be-
schränkt! Anmeldung und Preise 
unter:
www.stefanskirche.ch/brunch

„Oh das ist der Ort, wo man Leute 
im Quartier kennenlernen kann. 
Ich wohne schon mehrere Jahre 
hier aber kenne fast niemanden.“ 
Der junge Mann und seine Schwes-
ter sind die einzigen Gäste, die 
noch da sind. Eigentlich haben wir 
bereits geschlossen, aber sie ge-
niessen noch ihre Edel-Trinkscho-
kolade. Wir kommen ins Gespräch, 
wir erzählen ihnen von unserer Vi-
sion und dem Konzept des COF-
FEE&DEEDS. Die beiden sind be-
geistert. Und ich weiss gar nicht 
mehr, wie es dazu kam, aber ir-
gendwie entstand aus dem Ge-
spräch die Idee, Slacklines und 
Akrobatikmatten aufzustellen und 
einen Manegeabend im COFFEE&-
DEEDS zu veranstalten. Diesen 
führten die Geschwister vor ein 

paar Wochen durch. Dabei be-
glückten sie nicht nur Jung und Alt, 
welche sich am Turnen und Slack-
linen erfreuten, sondern lernten 
gleich mehrere Leute aus dem 
Quartier kennen.

Hast auch du eine Idee für einen 
Event oder ein Angebot im 
COFFEE&DEEDS? Möchtest du 
Menschen aus dem Quartier ken-
nenlernen und einen Beitrag zu ei-
nem gelebten Quartier mit tragfä-

higer Gemeinschaft leisten? Dann 
melde dich bei uns und werde Teil 
der COFFEEFamily.
Kontakt: Anna Mathis,
anna.mathis@stefanskirche.ch 

Quelle: Anna Mathis

Quelle: Kathrin Lunze, Alexa Zulauf, Beni Bucher
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COFFEE&DEEDS

Visiontalk: Hierarchiefrei ist besser

Einmal im Monat gibt es nach dem 
Gottesdienst Après-Chile. Mit le-
ckeren Kaffee vom KafiWagen und 
hausgemachte Köstlichkeiten. Da-
mit wollen wir Raum für Begeg-
nung zwischen den verschiedenen 
Gottesdienstbesuchenden schaffen.

Bei der letzten Après-Chile genos-
sen wir hervorragendes Wetter, fri-
schen Zopf und Kuchen und Kafis. 
Ich lernte beim Anstehen eine Frau 
kennen, die erst wenige Mal unse-
ren Gottesdienst besucht hatte und 
wir kamen ins Gespräch. Bald 
schon stellten wir fest, dass ihr 
Sohn im Alter unseres Jugend-
hauskreises ist und nun ist er be-
reits Teil der Gruppe. Das war eine 
kurze und verbindende Begeg-
nung, die durch Après-Chile ent-
standen ist.

Schlägt dein Herz auch für Ge-
meinschaft, Begegnungen, guten 
Kaffee und Leckereien? Dann wer-

de Teil vom Après-Chile-Team! 
Cappuccini giessen, Apéro vorbe-
reiten, Aufstellen, Aufräumen, Ab-
waschen oder deine eigene Idee 
einbringen, um Après-Chile noch 
genialer zu machen? Wir freuen 
uns auf deine Kontaktaufnahme.
Anna Mathis,
anna.mathis@stefanskirche.ch

Vielfältige Après-Chile
Das nächste Mal Après-Chile 
kannst du am Sonntag, 18. August 
erleben. Dann wird es kombiniert 
sein mit dem Sommerpicknick, 
welches von den Frauen der Villa 
YoYo gestaltet wird. Es gibt ein 
Buffet mit Essen aus über sechs 
verschiedenen Länder und Kultu-
ren. Gleichzeitig ist dieser Sonntag 
der Abschluss der Kinderferienwo-
che und es gibt die Möglichkeit, 
den Coworking Space zu besichti-
gen. Viele Möglichkeiten also für 
Gemeinschaft und Begegnungen!

Quelle: Anna Mathis

Fliegender Zivi-Wechsel

Lukas war in seinen fünf Monaten 
Zivildienst eine riesige Bereiche-
rung fürs COFFEE&DEEDS, die 
Villa YoYo, die Kirche und das 
Quartier. Nun zieht er weiter und 
wir werden ihn vermissen. Glück-
licherwiese haben wir seit Anfang 
Juli bereits einen neuen Zivi. Gäbe 
stellt sich vor:

Mein Name ist Gabriel, ich bin 29 
Jahre alt und wohne mit meiner 
Frau Katie und unserer einjährigen 
Tochter Nora in Zürich Wiedikon. 
Aufgewachsen bin ich in Bonstet-
ten, im Säuliamt.

Wenn ich nicht gerade Zivildienst 
leiste, arbeite ich in der Beratung 
im Schweizer Gesundheitswesen. 
Bevor ich in die Beratung gewech-
selt habe, war ich als Krankenpfle-
ger am Unispital Zürich tätig. Das 
Gesundheitswesen, inbesondere 
die Institution Spital, hat mich 
schon immer fasziniert und ich 
gehe deshalb sehr gerne zur Arbeit.

Die Freizeit verbringe ich am liebs-
ten mit Familie und Freunden, und 
ich liebe es zu musizieren. Ich wür-
de sagen, Kaffee ist mein absolutes 
Lieblingsgetränk und darum freut 

Die inspierende Lesung und vor al-
lem die anschliessende angeregte 
Diskussion mit Peter Wyss zu sei-
nem Buch „Hierarchiefrei ist bes-
ser!“, fand am 11. Juli im 
COFFEE&DEEDS statt. 

Trotz Home-Office und mehr 
Selbstverantwortung werden Mit-
arbeitende immer noch bevormun-
det und zum Teil wie kleine Kinder 
behandelt. Dieses Paradox hat der  
Schweizer Autor und Organisati-
onsentwickler Peter Wyss unter die 
Lupe genommen. „Hierarchiefrei 
ist besser!“ lautet die Überzeugung 
und der Titel des Buches von Peter 
Wyss. Er beschreibt darin, wie wir 

es mich sehr, im Rahmen des Zivil-
dienstes bei der Reformierten Kir-
che Hirzenbach ab und zu eine 
gute Tasse Kaffee aus dem 
COFFEE&DEEDS geniessen zu 
können. Ich freue mich darauf, bei 
diesem Einsatz viele tolle Men-
schen kennenzulernen und als neu-
er Zivi eine sinnvolle und sinnstif-
tende Arbeit im Quartier zu leisten.
Garbriel Arnold, Zivi

Quelle: Garbriel Arnold

Quelle: Beni Bucher

dank der FLOW-Kultur weg vom 
alten Paradigma der Hierarchie zu 
einem Management auf Augenhö-
he gelangen können. Sein Buch 
zeigt einen Weg in eine neue Ar-
beitskultur, geprägt von FLOW: 
Freiheit, Leichtigkeit, Offenheit & 
Wirksamkeit.
Beni Bucher, Ermöglicher
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Berichte und Angebote

Hüpfkirche für Kinder
Liebst du es, wenn Kinder sich 
freuen, und leistest du gern einen 
Beitrag dazu, dass sie einen guten 
Tag verbringen können? Leidest du 
mit, wenn du von psychischen Be-
schwerden von Kindern und Ju-
gendlichen hörst, und hilfst du gern 
mit, so dass sie einen unbeschwer-
ten Tag haben?
 
Unser Beitrag an der Chilbi Schwa-
mendingen ist eine grosse Hüpf-
burg, damit die Kinder sich draus-
sen bewegen können. Das geht nur, 
wenn genügend Erwachsene mit-
helfen, damit nicht zu viele Kinder 
hüpfen und so keine Unfälle pas-
sieren. Es geht darum, dass du eine 
bis zwei Stunden am Sonntag der 
Chilbi Schwamendingen am Ein-
gang und/oder Ausgang der Hüpf-
burg die Kinder einlässt und 
schaust, dass sie beim Ausgang den 
richtigen Weg nehmen.

Wir sind dankbar für jede Mithilfe 
am Sonntag 1. September, von 
13.00 bis 20.00h und freuen uns 
sehr, Sie kennenzulernen!
Kontakt unter 079 842 64 27 (Tele-
fon oder WhatsApp) oder
raffaela.turchi@stefanskirche.ch.

KafiWagen für alle
Dieses Jahr werden wir an der 
Schwamendinger Chilbi als Refor-
mierte Kirche Hirzenbach und 
COFFEE&DEEDS wieder mit un-
serem KafiWagen vertreten sein. 
Wir haben dadurch die Gelegen-
heit, die exzellente Kaffeekultur 
des COFFEE&DEEDS in Schwa-
mendingen bekannter zu machen 
und zu zeigen, was Kirche nebst 
Gottesdienst und Hüpfkirche auch 
noch ist. Komm am 31. August und 
1. September an der Chilbi vorbei 
und gönn dir einen exzellenten 
Cappuccino, Espresso oder bei 
heissem Wetter einen Caffè freddo 
(Eiskaffee) und feines Gebäck in 
fröhlicher Gesellschaft. Wir freuen 
uns auf dich!

Möchtest du deine Barista Skills 
für diesen tollen Anlass einsetzen? 
Melde dich bei mir!
079 811 74 75,
benjamin.bucher@stefanskirche.ch
Benjamin Bucher, Ermöglicher

Quelle: Raffaela Turchi

Sommer–Kinderferienwoche 2024 Wir gehen an die Chilbi: Machst du mit?

Zeit und Ort
12.-16. August 2024, täglich 13.30-
17.30h in und um die Stefanskirche 
an der Altwiesenstrasse 170

Zielgruppe
Kinder ab 2. Kindergarten bis 6. 
Klasse
Das Angebot ist gratis, es ist keine 
Voranmeldung nötig.
Abschlussfest: Am Freitagnach-
mittag mit der ganzen Familie, 
17.30-19.30h

Angebot
•	 Workshops zum Thema Kreati-

vität, Spiel und Sport und Entde-
cken.

•	 Spiele mit Ball, Seil, Karten, 
Wasser und mehr.

•	 Eine spannende Geschichte.
•	 Znüni und Zeit zum Spass haben!

Mitarbeit
•	 Haben Sie ein Workshop-Ange-

bot von zwei Stunden für Kinder, 
das Sie gerne anbieten wollen?

•	 Wollen Sie die Jugendlichen in 
ihren Leitungsaufgaben unter-
stützen?

•	 Möchten Sie gerne bei der Vor- 
und Nachbereitung des Zvieri 
mithelfen?

•	 Wollen Sie uns im Gebet unter-
stützen?

Setzen Sie sich mit uns in Verbin-
dung, auch eine Mitarbeit an ein-
zelnen Tagen ist möglich.

Kontakt
Fredy Flückiger, Sozialdiakon,
fredy.flueckiger@stefanskirche.ch, 
044 322 45 04

Quelle: Beni Bucher

Sommer-Gartenfest – verschoben

Die Pfarrhaus-WG hat Sommer-
Gartenfest witterungsbedingt vom 
Freitag, 12. Juli auf den Freitag 20. 
September 2024 verschoben. Ort 
und Zeit bleiben gleich. Wir freuen 
uns auf einen schönen Abend mit 
dir! Die Live-Musik verwöhnt unse-
re Ohren und dank ganz vielen hel-
fenden Händen stehen ein Grill, Sa-
lat und Dessert bereit. Du bringst 
dein Grillgut und dein Geschirr 
selbst mit. Getränke stehen für ei-
nen Unkostenbeitrag im Kühl-
schrank bereit. Los geht’s, schreib 
dir das Datum ein und bis bald!
Deine Pfarrhaus-WG

Quelle: Beni Bucher
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Gartengespräche – wo du richtig bist!

K12 vernetzt 

Wir möchten dich gerne besser 
kennen lernen. Wenn eine Pflanze 
am richtigen Ort gepflanzt ist, 
wächst und blüht sie. Wir streben 
danach, dass Menschen wachsen 
und aufblühen und dass das, was sie 
tun, ebenfalls zum Blühen kommt. 

Im Gartengespräch geht es um dei-
ne Träume, Gaben, Leidenschaften 
und Wünsche und wo wir als Ge-
meinschaft Unterstützung auf dei-
nem Weg sein können. Vielleicht 
ist es ein Platz, wo du teilnehmend 
bist – vielleicht ist es ein Platz, wo 
du dich aktiv engagierst.

Zielgruppe sind Menschen, die neu 
in unsere Kirchgemeinde kommen, 
wie auch langjährige Mitglieder 
unserer Kirchgemeinde, die sich 
reflektieren möchten, um zu reifen 

und Neues zu entdecken. Vielleicht 
fühlst du dich als keines von bei-
dem, bist aber auf der Suche nach 
dem richtigen Platz in deinem Le-
ben.

Hast du Interesse an einem Garten-
gespräch? Wenn ja, fülle bitte die 
Anmeldung aus unter:
stefanskirche.ch/gartengespraech. 
Wir setzen uns danach gerne mit 
dir in Verbindung.

Du denkst, du hast keine Träume 
und Wünsche? Du bist dir nicht si-
cher, ob das Gartengespräch etwas 
für dich ist? Für mehr Informatio-
nen und bei Fragen melde dich un-
verbindlich beim Ermöglicher Beni 
Bucher (079 811 74 75 oder
benjamin.bucher@stefanskirche.ch).
Beni Bucher, Ermöglicher

Vertreterinnen des Gemeinschafts-
Zentrums, des Quartiervereins und 
der Stefanskirche haben gemein-
sam eine Plattform aufgebaut, mit 
der sich Menschen in Schwamen-
dingen um das Pensionsalter ver-
netzen und ihre eigenen Projekte 
und Ideen verwirklichen können. 
So sind folgende Gruppen entstan-
den: Pétanque spielen, Fotografie-
ren, Spazieren, Ausflüge mit GA 
oder Tageskarte, Museum und 
Ausstellungen, Repair-Kaffee, 
spontane Aktivitäten, Karten und 
Brettspiele, Monatstreff… Weite-
ren Gruppen und Projekten steht 

Verschiedene Formen von Gemeinschaft

Hauskreise
Glauben teilen und Fragen stellen, 
Gemeinschaft leben, füreinander 
da sein.
Informationen und Kontakt: Sonja 
Sorbara, 079 659 35 15

Interessengruppen
Interessengruppen sind „Gemein-
schaft auf Zeit“, ein ergänzendes 
Angebot zu den Hauskreisen, mit 
einem bestimmten Fokus oder 
Thema, z. B. Bible Journaling, Tanz, 
Joggen, theologische Fragestellun-
gen, Buchlesungen, Kulinarik, 
Musik, etc.

Durch die Interessengruppen sol-
len Menschen in Kontakt kommen 
miteinander, Gemeinschaft haben, 

sich kennen lernen. Zusammen 
vertieft man sich in ein Thema und 
erhält Raum, um Neues auszupro-
bieren.

Wer kann eine Interessengruppe 
anbieten?
•	 Einzelpersonen oder Gruppen/

Teams
•	 Hauskreise, die sich temporär 

öffnen wollen
•	 Ehepaare, Familien
•	 Jede/r, die/der will!

Informationen und Kontakt:
Sonja Sorbara, 079 659 35 15 oder 
sonja.sorbara@stefanskirche.ch
www.stefanskirche.ch/interessen-
gruppen
Sonja Sorbara

nichts im Weg. In einer kleinen Se-
rie stellen wir in den folgenden 
Ausgaben des Steki aktuell die ein-
zelnen Gruppen kurz vor.

Fotogruppe
Sei dabei, wenn wir jeden zweiten 
Freitag im Monat, oder auch mal 
kurzfristig, vor dem Tausch-
schrank am Schwamendingerplatz 
zusammenkommen um gemein-
sam spannende Fotosafaris zu ver-
schiedenen Orten zu unternehmen. 
Pack deine Kamera und schliess 
dich uns an. Wir freuen uns darauf, 
ungewöhnliche Perspektiven mit 
dir zu teilen. Die Teilnahme ist 
auch für Kurzentschlossene ohne 
Voranmeldung möglich. Melde 
dich bei:
Hans Oberholzer: 078 631 66 63
Fredy Flückiger, Sozialdiakon

Quelle: Hans Oberholzer

Prägender Bestandteil des Quartierlebens

„Was ist der schönste Ort in Hir-
zenbach? Kurz überlegen. Natür-
lich: Die Beachvolleyballfelder des 
Sportzentrums Heerenschürli! 
Alle, die jetzt zuerst an das 
COFFEE&DEEDS gedacht haben, 
bekommen einen Trostpreis: Ihr 
dürft auch einmal mit uns Beach-
volleyball spielen. Meine Frau Sa-
rah und ich geben dort nämlich Be-
achvolleyballtraining. Aber nicht 
einfach so.

Wir sind Teil des Vereins „Sporte-
gration“. „Sportegration“ als Wort 
besteht aus den Wörtern „Sport“ 
und „Integration“ - und so sind wir 
gleich schon beim Anliegen dieses 
Vereins. Sportegration möchte mit 
verschiedenen Sportarten helfen; 
Geflüchtete sollen dadurch besser 
in die Schweiz integriert werden. 
Beim Training sind oft so viele Na-
tionen vertreten, wie Menschen da-
bei sind.

Im Leitbild unserer Gemeinde 
heisst es: „Wir sind ein prägender 
Bestandteil des Quartierlebens“. 
Als Ehepaar bringen wir uns mit 
Sport in das Quartier ein. Dabei ist 

unser Glaube grundlegend: Gott 
hat uns Gaben geschenkt, damit 
wir sie zum Wohl unserer Mitmen-
schen einsetzen (1. Petrusbrief 
4,10). Andere haben uns beige-
bracht, wie man Beachvolleyball 
spielt; Andere haben uns geholfen, 
in der Schweiz anzukommen. Jetzt 
bringen wir anderen Beachvolley-
ball bei und helfen beim Ankom-
men.

Willst du auch Beachvolleyball ler-
nen? Wir treffen uns bei gutem 
Wetter montags, 19:00-20:30 Uhr. 
Sportegration empfiehlt eine Spen-
de für die laufenden Kosten in 
Höhe von 10 CHF pro Training. 
Weitere Informationen sind bei mir 
erhältlich: 078 220 95 67.“
Benni Limbeck, Quartierbewohner

Quelle: Benni Limbeck
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Reformierte Kirche Hirzenbach
Altwiesenstrasse 170
8051 Zürich

Sekretariat, Justin Pecher
044 322 26 49
sekretariat@stefanskirche.ch
Mo & Mi 9.00h bis 11.00h
www.stefanskirche.ch
www.stefansviertel.ch

Kontakte
stefanskirche.ch/angestellten-team

Franco Sorbara-Frech, Pfarrer
044 321 24 22, 079 707 29 02
franco.sorbara@stefanskirche.ch

Thomas Bucher, Präsident der 
Kirchenpflege
044 322 85 07
thomas.bucher@stefanskirche.ch

Fredy Flückiger, Diakon
079 791 05 07, 044 322 45 04
fredy.flueckiger@stefanskirche.ch

Benjamin Bucher, Ermöglicher
079 811 74 75
benjamin.bucher@stefanskirche.ch

Marcel Grob, Gesamtprojektleiter 
Stefansviertel, 079 243 77 06
marcel.grob@stefanskirche.ch

Roger Föhn, Sigrist
044 322 50 06, 079 398 78 92
roger.foehn@stefanskirche.ch

Villa YoYo Hirzenbach
Gegenüber der Stefanskirche 
Rahel Erb, Betriebsleitung
info@villayoyozh.ch
078 421 44 74

COFFEE&DEEDS
Leitungsteam, COFFEE
Raffaela Turchi-Gazzola, DEEDS
www.coffee-deeds.ch
info@coffee-deeds.ch
043 539 57 11

Ausserdem

Gottesdienste
Gewöhnlich feiern wir Genera-
tionengottesdienste mit Orgel 
und Band, begleitet von 
Kinderhüte (ab 9.45h neben 
COFFEE&DEEDS) und 
kidsCONNECT. Andere 
Gottesdienstformen sind 
bezeichnet. Kurzfristige 
Änderungen sind auf der 
Website zu finden.

Sonntag, 4. August
10.00h Gottesdienst
Vikar Roman Gross
Kollekte: OM
SegensZeit
Kinderhüte
Sommerpicknick (S. 1)

Sonntag, 11. August
10.00h Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Franco Sorbara
Thema: Eifach verbunde – 
durch die Gaben Gottes (1. 
Johannes 1,4-9)
Kollekte: Osthilfe
SegensZeit
Kinderhüte
Sommerpicknick (S. 1)

Sonntag, 18. August
10.00h Familien-Gottesdienst 
zum Schuljahresbeginn
Pfr. Franco Sorbara, kids-
CONNECT Team
Thema: Eifach verbunde – in 
Einheit (1. Korinther 1,10-17)
Kollekte: VillaYoyo
SegensZeit
Kinderhüte
Sommerpicknick (S. 1)

Sonntag, 25. August
10.00h Gottesdienst
Pfr. Philipp Müller
Kollekte: Christliche Schule 
Dübendorf
SegensZeit
Kinderhüte
kidsCONNECT
Sommerpicknick

Sonntag, 1. September
11.00h Ökumenischer 
Chilbi-Gottesdienst
Kirchgemeindehaus Schwa-
mendingen, Stettbachstrasse 
58 (kein Gottesdienst in der 
Stefanskirche)
Kinderhüte
Kirchenkaffee

Spiritualität

Gebet vor dem Gottesdienst
Sonn- und Feiertage, 9.30-
9.45h, im Sitzungszimmer
Wir beten für den Gottes-
dienst.

Drittelstundgebet
Jeweils Donnerstag, 7.00h-
7.20h in der Stefanskirche

Stundgebet
Dienstag, 6. August, 20.00h-
21.00h, COFFEE&DEEDS (S.2)

Training Hörendes Gebet
Donnerstag, 29. August 2024, 
19.45-21.30h, COFFEE&DEEDS
Herzlich willkommen!

Kinder und Jugendliche

TimeOut
Sonntag, 25. August, 19.00h 
Stefanskirche, Abendgottes-
dienst mit Band, spannender 
Input, gemütliches Zusam-
mensein danach

Villa YoYo Hirzenbach
Jeden Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag, 14.00-
17.30h, Ecke Altwiesen-
Luchswiesenstrasse
Für Kinder ab dem Kindergar-
ten bis zur 6. Klasse
Rahel Erb, Betriebsleitung 
Villa YoYo

Eltern-Kind-Singen
Mittwochs (ausser Schulferi-
en), 9.00-9.40h/9.45-10.25h / 
10.30-11.10, COFFEE&DEEDS
Esther Weber, 043 536 77 45
esther.weber@stefanskirche.ch

Für Alle
Bibelkreis

Mittwoch 21. August, 14.30-
16.00h im Foyer, Paul Roth

Näh-, Strick- & Bastelgruppe
Dienstags (ausser Schulferi-
en), 14.00-17.00h im Foyer 
der Stefanskirche

Schwamendinger Chilbi
Samstag 31. August bis 
Sonntag 1. September (S.5)

Im COFFEE&DEEDS

Sommerferien
1. August: Brunch 10.00h – 
14.00h
Sommergrill: 
8. August, ab 18.00h
15. August, ab 18.00h

Englisch Konversation
Donnerstags, 9.30-10.30h

Deutsch Konversation
Donnerstags, 14.00-15.00h

Discovery Bible Study
Jeden 2. Freitag, 14.00-
15.00h

Ü50 Fitness
Freitags, 11.15-12.00h

Für Frauen

Fitness & Pilates
Freitags, zwei Gruppen,
Anmeldung bei Gaby Vergés
076 385 48 11, gaby@verges.org

Interkulturelle Frauengespräche
Dienstag 9. Juli, 9.00-11.00h 
im COFFEE&DEEDS
Rahel Erb, Betriebsleitung 
Villa YoYo

Senioren

Seniorenturnen
Dienstags (ausser Schulferien),
9.30-10.30h, COFFEE&DEEDS
Maja Gubbi, 044 321 52 14

Mittagstisch
Dienstags (ausser Schulferien)
12.00-13.30h, Saal

Weitere Veranstaltungen 
unter: www.stefanskirche.
ch/agenda
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Unser Vater im Himmel, geheiligt werde dein 
Name. Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel so auf Erden.

Matthäus 6, 9-10


